
Das dritte Gebot: 

Lästere Gott nicht, fordere ihn nicht heraus!

Blasphemie ist eine Todsünde:

Du sollst  den Namen des  HERRN, deines  Gottes,  nicht  missbrauchen!  Denn der
HERR wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.       2 Mo 20, 7

Wenn  sich  aber  jemand  vorsätzlich  vergeht,  mag  es  ein  Einheimischer  oder  ein
Fremdling  sein,  ein  solcher  gilt  als  Gotteslästerer,  und  der  Betreffende  soll  aus
seinem Volk ausgerottet werden.                                                                                4 Mo 15, 30
 
Die  Weisheit  ist  ein  menschenfreundlicher  Geist,  doch  lässt  sie  die  Reden  des
Lästerers nicht straflos; denn Gott ist Zeuge seiner heimlichen Gedanken, untrüglich
durchschaut er sein Herz und hört seine Worte.                                                        Weish 1, 6

Legen wir uns nicht mit dem Himmel an:

Wisst ihr denn nicht, dass Ungerechte das Reich Gottes nicht erben werden? Irrt euch
nicht:  Weder  Unzüchtige  noch  Götzendiener,  weder  Ehebrecher  noch Weichlinge,
noch  Knabenschänder,  weder  Diebe  noch  Habsüchtige,  noch  Trunkenbolde,  noch
Lästerer, noch Räuber werden das Reich Gottes erben.                                     1 Kor 6, 9-10

Irrt euch nicht: Gott lässt sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das wird er
auch ernten.                                                                                                            Gal 6,7

Christus berief uns in den Himmel, doch wir stießen uns selbst in die Hölle.
Hl. Johannes Chrysostomus



Wehe denen, die den Namen Gottes
lästern…!

   „Mit  welchem Mund wagst  du es  und und
lästerst  Gottes  Namen  und  verwirfst  ihn,  du
geistloser  und  boshafter  Mensch?  In  gleicher
Weise die Heiligen? Fürchtest du dich nicht, du
dreimal Elender,  dass die Erde sich auftut und
dich verschlingt? Der Teufel wagt es nicht, den
Namen Gottes zu lästern, denn er fürchtet sich
davor, dass ein Blitz vom Himmel fällt und ihn
verbrennt, und du, du Mensch ohne Erkenntnis,
öffnest  diesen  deinen  verfluchten  Mund  und
verwirfst  den Namen Gottes.  Wehe denen,  die
den  Namen  Gottes  lästern,  denn  der  feurige
Fluss wird sie immerdar verbrennen.“

Hl. Kosmas von Aitolien

Was sollen wir tun?

Fürchtet  Gott  und  gebt  ihm  die  Ehre  denn  die  Stunde  seines  Gerichtes  ist
gekommen. Und betet den an, der den Himmel und die Erde und das Meer und die
Wasserquellen gemacht hat.                                                                               Offb 14, 7

Die  Zeit  ist  erfüllt  und  das  Reich  Gottes  ist  nahe.  Tut  Buße  und  glaubt  an  das
Evangelium.                                                                                                        Mk 1, 15
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